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Mit schwerem Gerät für mehr Artenvielfalt: 
Stiftung baut Priel im Kirchwerder Deichvorland  

Am Freitag, dem 3. Juli 2020, beginnen um 10 Uhr die Baggerarbeiten am 
Hower Hauptdeich für das aktuelle Renaturierungsprojekt der Stiftung 
Lebensraum Elbe: Im Deichvorland entstehen ein Priel und ein 
Kleingewässer, die vielen teils bedrohten Arten eine Heimat bieten 
werden. 

Hamburg. Der Priel – die neue Lebenslinie durchs Deichvorland – wird etwa 
310 Meter lang und an seiner breitesten Stelle gut 40 Meter breit sein. Er 
erweitert den Lebensraum für Elbfische und andere Wasserbewohner und kann 
zum Beispiel als Rückzugsraum und Nahrungsquelle dienen. Verschiedene 
Pflanzen, insbesondere der bedrohte Schierlings-Wasserfenchel, können sich 
hier ansiedeln. An dem neuen flachen Tümpel können Amphibien sowie 
Libellen und andere Insekten eine Heimat finden.  

Nahezu ideal sind die örtlichen Bedingungen: Am Hower Hauptdeich im 
Hamburger Bezirk Bergedorf weitet sich das sonst sehr schmale Deichvorland 
an der Elbe auf. Es wird hier nicht landwirtschaftlich genutzt, Röhrichte und 
Auwald-Reste säumen das Elbufer. Deshalb setzt die Stiftung Lebensraum Elbe 
hier ein wichtiges Anliegen um: die Elbe wieder besser mit ihrem Vorland zu 
verbinden.  

Der Hintergrund: Der Bau von Deichen und die Elbvertiefungen haben Spuren 
an der Elbe hinterlassen. Zwischen Hamburg und Geesthacht ist ein Großteil 
der Ufer stark befestigt – und der Austausch zwischen der Elbe und ihrem 
Vorland damit unterbrochen. Zusätzlich gefährdet der starke, zunehmende 
Tidehub die Artenvielfalt. 

Die Bauarbeiten werden etwa ein Vierteljahr dauern. Die Projektkosten belaufen 
sich auf rund 1,25 Millionen Euro. Mit 250.000 Euro fördert die MSC Foundation 
die Maßnahme. 

„Unser Projekt in Kirchwerder leistet einen wichtigen Beitrag für mehr 
Artenvielfalt an der Tideelbe. Ich danke besonders der MSC Foundation, die 
das Vorhaben finanziell und ideell sehr unterstützt“, sagt Dr. Elisabeth Klocke, 
Vorstand der Stiftung Lebensraum Elbe. 



 

„Wir von der MSC Foundation freuen uns über die Partnerschaft mit der Stiftung 
Lebensraum Elbe zur Förderung des natürlichen Ökosystems der Tideelbe. 
Dieses Projekt entspricht der strategischen Mission der MSC Foundation, die 
darauf abzielt, einen blauen Planeten (Flüsse, Meere, Ozeane...) für all seine 
Bewohner zu bewahren“, so Daniela Picco, Geschäftsführerin der MSC 
Foundation. 

 

Über die Stiftung Lebensraum Elbe: 

Die Stiftung Lebensraum Elbe wurde am 11. Mai 2010 durch Beschluss der 
Hamburgischen Bürgerschaft gegründet. Die Arbeit der Stiftung ist legislatur- und 
parteiübergreifend. 
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